
Extras
•  Begegnungsfeste, Konzerte  

und Märchenabende
•  Jugendkulturtage
• Ulmer Bluesfest
•  Vierteljährliche Programme  

erhältlich
•  barrierefreier Zugang mit  

Begleitperson möglich
• KEIN behindertengerechtes WC 

Jugendhäuser  
und Begegnungsstätten

Jugendhaus Büchsenstadel
Platzgasse 18 ∙ 89073 Ulm
Tel.: 0731 / 15 17 428

Inseltreff Weststadt 
Beim Bscheid 1 ∙ 89077 Ulm
Tel.: 0731 / 20 79 567

Jugendhaus Böfingen
Georg-Elser-Weg 3 ∙ 89075 Ulm
Tel.: 0731 / 17 67 002

Begegnungsstätte Charivari
Stuttgarter Str. 13 ∙ 89075 Ulm
Tel.: 0731 / 17 61 092

Jugendhaus  
Tannenplatz Wiblingen
Buchauer Str. 10 ∙ 89079 Ulm 
Tel.: 0731 / 161-5445

Jugendhaus Eselsberg
Weinbergweg 101 ∙ 89075 Ulm
Tel.: 0731 / 161-2959

Jugendhaus Schlossstall  
Wiblingen
Schloßstr. 32 ∙ 89079 Ulm
Tel.: 0731 / 4 19 49

Begegnungsstätte im 
Bürgerzentrum Wiblingen
Buchauer Str. 12 ∙ 89079 Ulm 
Tel.: 0731 / 161-5447

Herausgegeben von:
Stadt Ulm, Abteilung Soziales
www.ulm.de, www.facebook.com/stadtulm G
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Extras
•  Basketball- und Fußballcourt mit  

Flutlicht öffentlich zugängig
• Fitness-Training
• Sportveranstaltungen,Turniere 
• Kletterwand 
• Internet
• Kochen, täglich warmes Essen
•  Raumvergabe
• Selbstverwalteter Jugendtreff
• Videoabende / Veranstaltungen 

Extras
• Mädchenzimmer
• Fitness-Training
• Raumvergabe
•  Vernetztes Arbeiten mit anderen  

Wiblinger Einrichtungen
•  Nutzung der Räumlichkeiten  

durch die Schulsozialarbeit der  
Albert-Einstein-Realschule 

Extras
• Basketball
• Jeden Freitag Kochen,  
 täglich Snacks
• Raumvergabe
• Turniere 
• EG barrierefrei 
• behindertengerechtes WC im EG

Extras
•  Vernetztes Arbeiten mit  

den anderen städtischen  
Einrichtungen im Stadtteil

• Raumvergabe
• Kinderkino 
•  mit Anmeldung barrierefreier 

Zugang ins EG
• KEIN behindertengerechtes WC

Extras
•  Babytreff für Kinder bis zu einem Jahr
•  Bilderbuchkino für Kindergarten- 

kinder in Zusammenarbeit mit 
dem AK Wiblinger Kinder

• Kinder- und Familienfreizeiten
• Raumvergabe
•  Gemeinsame Veranstaltungen mit dem  

Hausmanagement des Bürgerzentrums
•  bedingt barrierefreier Zugang (sehr  

steile Rampe)

Extras
•  Sehr gute Werkstatt,  

handwerklicher Schwerpunkt
•  Kletterwand und erlebnispäda- 

gogische Angebote
•  Treffs und Gruppen auch für  

jüngere Kinder
• Große Spielwiese 
 

Extras
•  Top Lage am Rande eines großen  

Parkgeländes umschlossen von  
der Kleinen und der Großen Blau

•  Basketballkorb (Streetball)  
öffentlich zugänglich

• Zumba, Yoga und Aerobic
•    Monatliche Ü33-Party und 

Familiensonntage
• Familienfreizeiten 
•  Babytreff für Mütter mit besonderem  

Beratungsbedarf (für Kinder bis zu  
einem Jahr)

• Raumvergabe
•  barrierefreier Zugang
• KEIN behindertengerechtes WC 

WC

WC

WC

WC

WC



 Offener Treff mit Billard, Tischkicker,  
Tischtennis, Internet, Brettspiele

 Hilfe bei Fragen zum Thema Schule,  
Ausbildung und / oder Familie

Freizeitsport, Nightsoccer, Nightball

  Kooperationen mit Schulen, Vereinen  
mit festen Gruppen im Rahmen Bildung,  
Betreuung, Erziehung

 Spielmobil

 Angebote für Kinder (Werken,  
Basteln, Kochen, Theater, Kino)

Verbindliche halb- / ganztägige  
Ferienangebote für Kinder

Eltern-Kind-Treff mit Frühstück und  
Beratung, erziehungsrelevante Themen

Stadtteil-, Quartiers- und  
Begegnungsfeste

Förderung des Ehrenamtes Jugendlicher  
und junger Erwachsener

 Kurse für Mädchen und  
Jungen in den Herbstferien

 Barrierefreier Zugang 

Behindertengerechte Toiletten

Methoden 

• Einzelarbeit

• Gruppenarbeit

• Cliquenarbeit

•  Gemeinwesenarbeit und  
Sozialraumorientierte Arbeit 

Arbeitsprinzipien

• Prinzip der Freiwilligkeit

• Prinzip der Offenheit

• Prinzip der Partizipation

•  Prinzip der Alltagsorientierung

Die praktische 
Umsetzung

Bildungspartnerschaften und 
Kooperationen 
Wir bieten Schulen und ande-
ren Institutionen kompetente, 
verbindliche und verlässliche Bil-
dungspartnerschaften an, die in ei-
nem Kooperationsvertrag und einer 
Konzeption festgehalten werden.

Familienarbeit
Die Familienarbeit wird im Rahmen von Eltern-Kind-
Treffs, Spielgruppen, Familienausflügen und -frei-
zeiten, Familienbrunchs und Festen sowie Angebote 
für Eltern, z.B. Elterncoachings und Elternabende 
geleistet.
Diese Angebote bieten Kontakt - und Integrations-
möglichkeiten sowohl für Kinder als auch Eltern. 
Eine niederschwellige Form des Austauschs, der Be-
gegnung, Beratung und Entlastung für die Eltern 
findet in diesem Setting statt.

Ferienangebote
In den jeweiligen Stadtteilen werden von den Teams 
der Jugendhäuser und Begegnungsstätten und den 

Kooperationspartnerinnen und -partnern in Zu-
sammenarbeit mit Ehrenamtlichen und Jugend-
lichen Ferienfreizeiten organisiert. 
Die Angebote finden in unterschiedlicher Dau-
er von ein bis vier Wochen statt. Vor allem in 
den Sommerferien sind die Kinder überwie-
gend ganztätig untergebracht. In den meis-
ten Ferienangeboten werden die Kinder mit 
einem Mittagstisch versorgt.

Ausbildung bei der Stadt Ulm 

Wir bieten Stellen für das Berufpraktikum im  
Anerkennungsjahr für Erzieherinnen und Erzieher, 
Jugend -und Heimerzieherinnen, -erzieher und Ar-
beitserzieherinnen und -erzieher.

Beschreibung

Die Jugendhäuser und Begegnungsstätten der Stadt 
Ulm sind zentrale Anlaufstellen und Treffpunkte für 
Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene. 
Die Offene Kinder- und Jugendarbeit leistet nach 
dem Sozialgesetzbuch VIII §§ 11 und 13 einen be-
sonderen Beitrag, um spezielle Zielgruppen junger 
Menschen in ihrer individuellen Entwicklung zu 
fördern und positive Lebensbedingungen für sie zu 
schaffen.

Offener Treff
Der Offene Treff ist das pul-
sierende Herzstück eines Ju-

gendhauses. Organisierte inte-
ressensbezogene und inhaltliche 

Angebote wie Billard, Tischtennis, 
Tischkicker, Turniere, neue Medi-

en, Werk- und Kochgruppen und vie-
les mehr werden je nach Nachfrage gestaltet. 

Das offene Angebot ist für die unterschiedlichs-
ten Zielgruppen frei zugänglich und bietet einen 
wichtigen Kommunikations - und Schutzraum. 

Sozialräumliche Kinder- und Jugendarbeit
Die Mitarbeitenden kennen den Sozialraum, wissen 
um Treffpunkte von Jugendlichen außerhalb des Ju-
gendhauses. Bei Bedarf suchen sie die Jugendlichen 
bzw. Cliquen auf und versuchen, in Kontakt zu tre-
ten, ihre Interessen aufzugreifen und die Angebote 
des Jugendhauses darzulegen bzw. abzuklären, wie 
ihre Wünsche im Jugendhaus umgesetzt werden 
können.

Angebote unserer Einrichtungen

WC


